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P R E S S E I N F O R M A T I O N

04/04

Auf hoher See und am Spielefest:

DIE SPIELBRETT-PIRATEN KOMMEN

Abenteuer auf fernen Ozeanen haben die Brettspieler schon immer fasziniert. Derzeit ist freilich Vorsicht angesagt: Böse Piraten – traditionellerweise mit schwarzer Augenbinde unterwegs – treiben auf den Spielbrettern in geballter Form ihr Unwesen. Entgehen wird man ihnen kaum, nicht einmal beim kommenden 20. Österreichischen Spielefest (19.-21. November im Austria Center Vienna).

Streit um die Beute

Da wäre beispielsweise die Crew der Hispaniola, die gerade ihre Kaperfahrt beendet hat. Beute ist genug an Bord, doch die schlimmen Piraten werden sich über deren Verteilung nicht einig und werfen einander ununterbrochen gegenseitig ins Wasser. Dieses Szenario unterlegte der deutsche Spieleautor und Rechtsanwalt Kai Haferkamp seinem neuesten Werk „Piraten, Planken & Peseten“. Die spannende Laufspiel-Piratenstory begeistert schon allein durch ihre Optik: Als „Spielbrett“ dient ein richtiges kleines Piratenschiff, das vor Spielbeginn zusammenzubasteln ist.

Wer hat das beste Piratenteam?

An die Verteilung der Beute können die Kapitäne beim Kartenspiel „Corsari“ noch lange nicht denken, sie heuern gerade erst ihre Mannschaften an. Zunächst gilt es, die lästigen blinden Passagiere loszuwerden. Wer dann als erster in See sticht, hat zwar einen großen Vorteil, aber deswegen nicht unbedingt die siegreiche Flotte. Nur wer dabei auch über genügend seemännische Taktik verfügt, wird letztlich König der Korsaren.

Piraten findet man freilich nicht nur auf den sieben Weltmeeren und in riesigen Spielschachteln. Der Spieleverlag Ravensburger hat die „Flusspiraten“ entdeckt und einen amüsanten Spielspaß im Mitbring-Format entwickelt. Die Piraten haben offenkundig ihren Glückstag. Ein mit Schätzen beladenes Schiff ist gekentert, die Schatztruhen treiben auf einen Wasserfall zu und müssen nur noch eingesammelt werden. Der Spielmechanismus ist witzig: Mit kleinen Würfelchen (den Schatzkisten) besetzte Plättchen werden mittels eines Balkens ein kurzes Stück über eine ebene Fläche gezogen. Fällt ein Plättchen am Ende herunter, ist es gut für den Gegner, der die darauf liegende „Schatzkiste“ einsammelt.

Wien, 7. September 2004

DIE PIRATEN-SPIELE IM ÜBERBLICK:

Piraten, Planken & Peseten

Verlag: Kosmos

Autor: Kai Haferkamp

ab 8 Jahren

2-4 Spieler

ca. 45 Minuten

Flusspiraten

Verlag: Ravensburger

Autor: Gunter Baars

ab 5 Jahren

2-4 Spieler

ca. 15 Minuten

Corsari

Verlag: Piatnik

Autor: Leo Colovini

ab 8 Jahren

2-4 Spieler

ca. 30 Minuten

Texte und aktuelle Fotos stehen auch unter www.spielefest.at zur Verfügung

20. Österreichisches Spielefest


im Austria Center Vienna


Fr., 19.11.-So.,21.11.2004 9-19 Uhr


DIE GANZE WELT DES SPIELENS


Veranstalter: IG Spiele, www.spielefest.at
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